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LOSUNGEN

MONATSSPRUCH DEZEMBER
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!

Jesaja 60,1

JAHRESLOSUNG 2025
Prüft alles und behaltet das Gute!

1. Thessalonicher 5,21

MONATSSPRUCH JANUAR
Jesus Christus spricht: 

Liebt eure Feinde; denen Gutes, die euch hassen! 
Segnet die, die euch verfluchen; 

betet für die, die euch beschimpfen!

Lukas 6,27-28

MONATSSPRUCH FEBRUAR
Du tust mir kund den Weg zum Leben.

Psalm 16,11
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ANDACHT

Advent! Wie großartig. 
Die Häuser, Zäune und Bäume werden 
mit Lichtern geschmückt. Mal kerzen-
zart, mal malerisch, mal intensiv 
blinkend und grell. Mit der Auswahl 
des Lichterschmuckes werden uns 
unterschiedliche Gefühle für den 
Advent und Weihnachten angeboten. 

Was spricht mich an? Wie wird bei mir 
Weihnachten eingeläutet? 

Seit ich mir klar gemacht habe, wie die 
Hirten auf dem Felde mit grellem Licht 
und Himmelslärm aufgeschreckt 
wurden, um der guten Nachricht 
„andächtig zu lauschen“, gefällt mir 
alles! 

Bunt, fröhlich, grell. 
Ich freue mich daran, wie Menschen 
mit den Lichtern ihre Erwartungen an 
Weihnachten in die Welt hinaus 
strahlen lassen.

"Mach dich auf! werde licht! 
Denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN ist 
aufgestrahlt über dir.“ ( Jesaja 60,1) 

"Werde licht!" 
(klein geschrieben ist es richtig!)

Jesus ruft den Menschen zu: 
„So soll euer Licht leuchten vor den 
Menschen, damit sie eure guten Taten 
sehen und euren Vater im Himmel 
preisen.“ (Mat. 5, 16)

Mache dich auf!
Lassen Sie sich inspirieren vom 
Weihnachtszauber in unseren Dörfern, 
Stuben, in der Bibel, im Gottesdienst 
und davon zu leuchtenden guten 
Taten verleiten!

Gestärkt durch die  Zusage für 
Weihnachten 2024:  
„dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN ist 
aufgestrahlt über dir.“

Ihre Pfarrerin Dörte Wernick

Worte für den Weg
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AUS DER GEMEINDE
Zum neuen Jahr

Gespräche über den Glauben
–5 Abende, anschließend ist eine Taufe möglich

Mittwochs, 19.00 Uhr, 19. März 2025 bis 16. April 2025 
in Lübben, Paul-Gerhardt-Str. 2, 
mit Pfarrer Martin Liedtke (Tel.: 03546 7347).

Prüft alles und behaltet das Gute! 
(1. Thess. 5, 21)

Mit dieser Aufforderung wollten wir 
Ihnen bereits für die zahlreichen 
Wahlen im Jahr 2024 eine Orientie-
rungshilfe geben. Aus Gesprächen 
weiß ich: Es war nicht leicht.

Vielleicht wird es leichter, diesen sehr 
weisen Gedanken für das vor uns 
liegende Jahr 2025 zu nutzen.

Sie kennen die berühmten guten 
Vorsätze im neuen Jahr? Auch wie oft 
Sie und andere gescheitert sind.
Mit diesem Bibelwort können wir die 
Sache umdrehen.

Nicht:
Was war falsch, schlecht usw. und 
muss geändert werden?

Sondern: 
Was war Gut und will ich darum in das 
neuen Jahr mit hinüber nehmen?

Ihre Pfarrerin Dörte Wernick



GOTTES SEGEN ZUM GEBURTSTAG
Gottes Segen und Geleit im neuen Lebensjahr wünscht Ihre Kirchenge-

meinde allen Geburtstagskindern im Dezember, Januar und Februar.
Wir gratulieren namentlich zum 60., 70., 75. und ab dem 80. Geburtstag. 

Wenn Sie dies nicht wünschen, melden Sie sich bitte beim Pfarramt Zaue.
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– Geburtstage nur in der print-Fassung –

Christlich bestattet wurden
Gerda Rosengart aus Guhlen im Alter von 87 Jahren in Guhlen.
Brigitte Paula aus Ressen im Alter von 81 Jahren in Zaue.
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EINLADUNGEN
Pfadfinder
Zur Zeit nutzen wir das Angebot in Luckau (Pfadfinderschaft St.Nikolai Luckau). 
Für die Fahrt dorthin können Sie sich verabreden mit: Miriam Kierdorf, 
Tel.01632133046. Sie gibt auch grundsätzliche Auskunft zu Pfadfindern.

Seit dem neuen Schuljahr gibt es ein 
neues Konzept für die Regional-JG: 
Wir treffen uns immer am letzten 
Freitag im Monat in Groß Leuthen
und verbringen einen gemeinsamen 
Abend miteinander, zu dem Andacht, 
Essen und eine coole Aktion gehören. 
Bisher haben wir einen Film geschaut 
und es gab Powerpoint Karaoke.

Die nächsten Termine: 20.12. (der 
letzte Freitag vor den Ferien), 31.01.
und im Februar sind wir wieder 
flexibel nach Absprache. Lust dabei 
zu sein? Wir freuen uns auf dich!

Wer lieber auf Fahrten dabei ist: 
Auch im nächsten Jahr wird es wieder 
eine JG-Fahrt geben. Wir fahren vom 
13.-16.04.2025 in ein Gutshaus in 
der Nähe der polnischen Ostsee. 
Genauere Infos kommen noch.

Auch waren wir im Oktober wieder 
beim MiT (Mitarbeiter in Training) 
mit Jugendlichen aus unserer Region 
vertreten. An diesen Wochenenden 
können die Jugendlichen lernen, wie 
man selbständig Gruppen leitet, sich 
einbringt, Andachten hält, Spiele 
anleitet und vieles mehr. Am Ende 
steht für viele auch der Erhalt der 
JuLeiCa (Jugendleitercard).
Bald steht das nächste MiT an. Die 
nächsten Termine: 17.-19.01. und 
28.02.-02.03. 

Am 24.01.25 steht auch wieder das 
große Schlittschuhlaufen vor der Tür. 
Gemeinsam fahren wir nach Senften-
berg in die Eishalle und treffen uns 
dort mit circa 80 anderen Jugendli-
chen aus unserem und benachbarten 
Kirchenkreisen und verbringen einen 
Abend auf dem Eis.

Für alle Angebote gibt es natürlich noch weitere Informationen, Verteiler 
oder Gruppen. Bei Interesse einfach gern unter l.lohrmann@ekbo.de oder 
01634968932 bei Lisa Lohrmann melden.

Treff Regional—Jugendarbeit
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Am 4. Adventssonntag, 22. Dezember 
2024 findet in der Wittmannsdorfer 
Kirche ein weihnachtliches Konzert 
statt. Ab 16 Uhr ist das Blockflöten-
Consort Beeskow zu Gast.

Auf dem Programm stehen Weih-
nachtskonzerte barocker Meister. 
So erklingen Stücke von Arcangelo 
Corelli, Michael-Richard Delalande 
und Johann Sebastian Bach. 

Dabei ist die Pastorale aus op.6 Nr.8 
von Corelli wohl eines der bekanntes-
ten weihnachtlichen Konzertstücke. 

Delalandes „Simphonie de Noël“ ist 
ein Weihnachtskonzert dessen kleine 
musikalische Sequenzen immer 
wieder von einem gleichbleibenden 
Ritornell umrahmt werden. 

Erstmals wird das BlockflötenConsort 
in diesem Jahr Teile aus dem Bach-
schen Weihnachtsoratorium musizie-
ren. Für Blockflötenquartett 
bearbeitet ist so zum Beispiel die Arie 
„Großer Herr und starker König“ und 
der Chor „Herrscher des Himmels“ zu 
hören. 

Und natürlich wird auch das eine oder 
andere bekannte Weihnachtslied im  
Programm zu hören sein. 

Sabine Johanna Alward, Christina 
Clemens, Anke Eichelbaum und 
Matthias Alward spielen dabei in 
wechselnden Besetzungen auf der 
Blockflötenfamilie mit Sopran-, Alt-, 
Tenor-, Bass- und Subbassflöte.

Weihnachtliches Konzert 
mit dem BlockflötenConsort Beeskow
Kirche Wittmannsdorf, am 4. Advent, 22. Dezember um 16.00 Uhr
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EINLADUNGEN
Ökumenische Bibelwoche 2025 
"Da berühren sich Himmel und Erde"

In der Bibel lesen und Lust bekommen? 
Auf Mehr!
Zum Beispiel mehr von Gott zu erwarten: 
von unerwarteten Heilungen über Bewahrung 
in den Stürmen des Lebens bis zur Auferwe-
ckung vom Tod.

Herzliche Einladung an alle Neugierigen zu drei 
Gesprächsabenden mit Texten aus dem Johan-
nesevangelium, die uns den Himmel auf Erden 
erahnen lassen.

Der Abschlussgottesdienst zur Bibelwoche 
findet Sonntag den am 26. Januar um 10 Uhr in Zaue statt.

Montag, 20. Januar
in Groß Leuthen, Gemeindehaus, Schlosstr. 18 

Dienstag, 21. Januar
in Guhlen, Gaststätte Kurt, Guhlen 27 

Donnerstag, 23.  Januar
in Guhlen, Gaststätte Kurt, Guhlen 27 

© Irmgard Pricker

Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr an folgenden Orten:
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Letzter Sonntag nach Epiphanias

Samstag    8. Dezember 2. Advent
Zaue    9.30 Uhr     Wernick  

Samstag 14. Dezember
Groß Leuthen 15.00 Uhr     Stadtchor  Konzert mit Andacht

Sonntag 22. Dezember 4. Advent
Wittmannsdorf 15.00 Uhr Musik mit Andacht

Dienstag 24. Dezember Heiligabend
Mittweide 16.00 Uhr     Krippenspiel
Zaue 17.30 Uhr     Krippenspiel

Mittwoch 25. Dezember 1. Christtag
Zaue    9.30 Uhr     Wernick

Donnerstag 26. Dezember 2. Christtag
Groß Leuthen    9.30 Uhr     Wernick

Dienstag 31. Dezember Silvester
Mittweide 16.30 Uhr     Wernick mit Abendmahl
Zaue 18.00 Uhr     Wernick mit Abendmahl

Sonntag    5. Januar 2. Sonntag  nach Christfest
Krugau    9.30 Uhr  Wernick

Sonntag 26. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias

Zaue 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst zur
 Bibelwoche, mit Abendmahl

Sonntag    2. Februar
Leibchel    9.30 Uhr     Wernick mit Abendmahl
Pretschen 11.00 Uhr     Wernick mit Abendmahl

Sonntag 16. Februar Septuagesimae
Groß Leuthen 10.00 Uhr     Wernick Vorstellung Konfirmanden

Sonntag    9. März Invocavit
Zaue 11.00 Uhr Weltgebetstag
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GRUPPEN & KREISE
Kinderkreis für kinder 6-12 jahre in zaue 
Wir laden Kinder dazu ein, bei uns vorbeizuschauen, den christlichen Glauben 
etwas näher kennenzulernen und bei uns mitzumachen.

Treff: Dienstags 14 tägig 

Wer noch nicht zur Gruppe dazugehört und gerne mitmachen möchte 
bitte bei D.Wernick melden 

KONFIRMANDEn Informationen bei Pfarrerin D. Wernick

Termine 7. Klasse: 

   9.–12. Januar Kennenlernfahrt
21.–23. Februar  KonfiCamp in Hirschluch
   7.–   8. März  KonfiNight in Groß Leuthen, Schlossstr. 18, 

Freitag 17.00 Uhr bis Samstag  11.30 Uhr

Termine 8. Klasse:

13.–14. Dezember  KonfiNight in Groß Leuthen, Schlossstr. 18, 
Freitag 17.00 Uhr bis Samstag  11.30 Uhr

21.–22. März  KonfiNight – Berlin Exkursion
   4.–   6. April   KonfiNight – Abschlussfahrt Hirschluch

Gemeindenachmittag R. Zernia (035478 149 983)
ehemalige Schule, Zauer Dorfstraße 17

Donnerstag, 17. Dezember  15.00 Uhr
Donnerstag,    8. Januar  15.00 Uhr
Donnerstag,    5. Februar  15.00 Uhr
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RÜCKBLICKE
Studienurlaub – was bleibt?
Studienurlaub kann in unserer 
Landeskirche jede Pfarrerin und jeder 
Pfarrer alle 5 Jahre in Anspruch 
nehmen. Ich war das letzte Mal vor 
ca. 20 Jahren im Studienurlaub.

Die langjährige Erfahrung in unserer 
Landeskirche zeigte, je weniger 
Vorgaben und Beschränkungen es für 
diese Zeit gibt, desto effektiver und 
größer ist der Gewinn für die Arbeit 
danach. Oder im Bild gesagt: 
Ein leeres weißes Blatt Papier 
motiviert am besten zum Malen. 

Ich habe einen Aufsatz geschrieben 
zum Thema: „Der Tod im Topf - 
Frühjahrslorchel, Kahler Krempling 
und Grünling in Kochbüchern“. 

Darin habe ich zunächst die biblische 
Geschichte, wo dieser „Tod im Topf“ 
vorkommt, exegetisch bearbeitet, 
ausgelegt und auf mein Pilzthema 
angewendet. 
Im zweiten Teil geht es dann um diese 
drei Pilze in Wissenschaft, Forschung 
und Kochbüchern.

Mirco Tornow, der in bewährter Weise 
unseren Gemeindebrief gestaltet, hat 
mir meinen Aufsatz ebenso für einen 
Druck bearbeitet. 

Wenn Sie das Thema interessiert, 
können Sie das Heft gerne bei mir – 
zum Unkostenbeitrag – erwerben.  
Herzlichen Dank allen, die mich 
unterstützt haben! 

Ihre Pfarrerin Dörte Wernick
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Christenlehre 
in Zaue
Mit dem neuen Schuljahr  (seit
September) ist in Zaue, dank Daniela 
Lehmann aus Neu Zauche und ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit vorüberge-
hend für die Kinder wieder Christen-
lehre. 

Gut unterstützt wird sie von Rosema-
rie Schwarz aus Goyatz. Ein großes 
Dankeschön von uns Eltern, dass dies 
wieder stattfindet.   

         Karoline Staude 

Am 13. Oktober fand in unserer 
Kirche in Zaue der  Erntedankgottes-
dienst statt. Voller Freude kamen die 

Kinder mit den Erntedankgaben in die 
Kirche gelaufen und trugen die Körbe 
mit Obst und Gemüse vor den Altar. 

Erntedank
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Für die tollen Gaben zum Erntedank-
fest möchten wir uns von ganzem 
Herzen bei der Kirchengemeinde aus 
Mittweide bedanken.

Vielen Dank auch für die Herzlichkeit 
und dafür, ein Teil dieser Reise sein 
zu dürfen. Dieses Geschenk hat uns 
ein großes Lächeln ins Gesicht 
gezaubert.

Mit freundlichen Grüßen
Die Senioren Wohngemeinschaft 

Trebatsch

Besonders schön war der Vortrag 
unserer Christenlehrekinder: 
Sie erinnerten uns daran, dass es nicht 
wichtig ist, makelloses Obst oder 
perfektes Gemüse zu haben. Wir 
sollten auch dankbar für die Gaben 
der Natur sein, die vielleicht nicht 
perfekt aussehen – ein Apfel mit 
Flecken oder eine krumme Möhre 
haben ebenso ihren Wert und verdie-
nen unsere Wertschätzung.

Nach dieser  liebevollen Darbietung 
feierten wir gemeinsam das Abend-
mahl.
Ein besonderer Segen ging an die 
Schulanfänger Ole Ehrhardt und 
Justus Groß.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
brachten die Kinder und einige 
Gemeindemitglieder die Erntedank-
gaben zur Wohngemeinschaft 
Schwielochsee. 

Die Freude dort war groß und die 
Bewohner bedankten sich herzlich für 
die Gaben. 

Ein rundum schöner Erntedanktag, 
der uns alle daran erinnerte, wie 
wertvoll das Geschenk der Natur und 
die Gemeinschaft sind.

Eva Ulrich

Ein Tag der Dankbarkeit und des Miteinanders.
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Immer wieder werde ich auf unsere 
Konzerte im Dahliengarten angespro-
chen. 

Wie wunderbar das ist, dass es die 
Erwartungen übertroffen hat, dass 
man nicht geahnt hat, dass in diesem 
Winkel am Schwielochsee es so ein 
gutes Angebot gibt oder dass man es 
leider noch nicht geschafft hat, zu 
kommen. 

Und ich antworte dann: ja das ist etwas 
Besonderes. Auch, weil das allein 
durch die Mitglieder des Gemeinde-
kirchenrates organisiert wird. 

Mehrere Wochen kontinuier-
lich Konzerte zu organisieren, 
erweckt auch die Bewunde-
rung einiger Kirchenmusiker, 
die gut wissen, was das 
bedeutet.

Den Konzertplan erarbeiten 
Monika Gnädig und Kathrin 
Habekost. 

Letztere kümmert sich dann fortlau-
fend, Woche für Woche um die Veröf-
fentlichung in der Zeitung und 
anderen Medien und auch um die 
Bewirtung der Künstler. 

Monika Gnädig zeigt sich an den 
Konzertabenden für die Begrüßung 
und das geistliche Wort verantwort-
lich.
Ihre Idee ist auch der "Dahlienstrauß 
der Woche".

Die Vorbereitungen für das Konzert 
beginnen schon morgens mit dem 

Kühlstellen der Getränke 
und dem Aufstellen der 
Stühle. 

Am Vormittag  muss auch 
entschieden werden, 
welchem Wetterbericht 
geglaubt wird, um eventu-
ell die Regenvariante in 
der Kirche vorzubereiten. 

KONZERTE IM DAHLIENGARTEN
Freitags (im Sommer) - eine Innenansicht
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Am Nachmittag werden die Künstler 
empfangen und ihren Wünschen 
entsprechend bei der Vorbereitung 
unterstützt: Verstärkertechnik, 
andere Stühle, ein fehlendes Noten-
pult, Getränke, … .

Während des Konzertes haben Sie 
sicher schon die freundlichen Verkäu-
fer und Verkäuferinnen der Getränke 
erlebt. Manche Gäste nutzen diese 
offene Situation gerne für Gespräche. 

Darum sollte, wer nur der Musik 
lauschen will, sich besser weiter vorn 
hinsetzen.

Nach dem Konzert, nachdem die 
Künstler ihre Sachen und Instrumente 
wieder verstaut haben, kann aufge-
räumt und alle Stühle wieder im Zelt 
gestapelt werden. 

Wer nicht schnell weg muss, hilft mit 
und genießt die Gemeinschaft in 
diesem langsamen Ausklingen des 
Konzertabends.

Hier werde ich keine Namen nennen. 
Denn ich bin wegen anderer berufli-
cher Aufgaben oft nicht anwesend. 
Darum weiß ich gar nicht so genau, 
wer alles mithilft.

Aber allen, die sich hier angesprochen 
fühlen, ein herzliches Dankeschön! 
Und wer Lust hat, kann im Jahr 2025 
gerne mitmachen. Man muss dafür 
nicht Mitglied im Gemeindekirchen-
rat sein.

Ihr Pfarrerin D. Wernick
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Nach einem erfolgreichen Konzert-
sommer im Dahliengarten am Schwie-
lochsee in Zaue, luden wir zum 
Abschlusskonzert mit der Mädels-
band „The Tones“ ein.
Bei schönem September Wetter 
kamen sehr viele Gäste, aus mehr als 
29 Orten, um mit uns das letzte 
Konzert zu genießen.  An einem Orien-
tierungs-Strahl notierten die Gäste 
ihren Herkunftsort, was für uns 
ebenfalls sehr interessant war. 

Grillmeister Heiko Paulenz aus 
Trebatsch sorgte mit frisch gegrillten 
Wildbratwürsten und Steaks für das 
leibliche Wohl. Es war total lecker. 
Danke für das tolle Essen.

Weiterhin stellten wir eine Umfrage 
zur Verfügung um die Musik - Meinung 
der treuen Besucher zu erfahren.

Es gab interessante, zufriedene 
Meinungen und auch neue Empfeh-
lungen für das kommende Jahr.

Wir bedanken uns bei allen Gästen 
für ihre Treue und freuen uns auf 
ihren nächsten Besuch im kommen-
den Jahr.

Im Namen des GKR-Zaue – Mittweide  
Dagmar Tornow

ABSCHLUSSKONZERT MIT THE TONES
AM 6.9.2024
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KONTAKTE
Kirche Mittweide
Alte Dorfstr. 24 c,
15848 Tauche OT Mittweide

Marienkirche Zaue
Zauer Dorfstr. 16,
15913 Schwielochsee OT Ressen-Zaue

Pfarrerin Dörte Wernick
& GKR-Vorsitzende,
Ev. Pfarramt Zaue
Zauer Dorfstraße 15, OT Ressen-Zaue, 
15913 Schwielochsee
Tel.: (035478) 17 83 38
Fax: (035478) 17 83 39
mobil:  0170 945 34 63
E-Mail: pfarramt-zaue@ekbo.de

d.wernick@ekbo.de

Banküberweisungen an: 
Evangelischer Kirchkreisverband 
Niederlausitz
Bank für Kirche und Diakonie eG 
IBAN: DE96 35060 19015 4444 4014
BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: RT 1015

Monika Gnädig
Stellvertretende GKR-Vorsitzende
Tel.: (035478) 5 38

Offene Kirche Zaue und Mittweide
Telefonnummern für den Schlüssel im
Schaukasten an den Kirchen.
Marienkirche Zaue: täglich 10–17 Uhr 
Mittweide: an den Adventssonntagen

Läuten für Verstorbene 
und zu Beerdigungen:
Schuhlen und Mittweide:
Familie Tornow, Tel. (033674) 53 13 
Zaue, Ressen, Goyatz, Guhlen, Jessern: 
Familie Schulz, Tel. (035478) 17 9779

Rosemarie Zernia
Friedhofsangelegenheiten Zaue
Tel.: (035478) 14 99 83

Wilfried Altkrüger
Friedhofsangelegenheiten Zaue
Tel.: (035478 ) 284

Telefonseelsorge
kostenlos unter: (0800) 111 0 111

Superintendentur
Paul-Gerhardt-Straße 2,
15907 Lübben, Tel.: (03546) 31 22

Diakonie
Verwaltung: Paul-Gerhardt-Straße 13,
15907 Lübben, Tel.: (03546) 73 28 
Tagespflege: Geschwister-Scholl-Str. 12,
15907 Lübben, Tel.: (03546) 27 87 20
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